
Es ist genügend über das Kurhaus aus alten Zeiten geschrieben worden
und nie gab es jemals Anlass, Kritik an dem Außeren des Gebäudes zu
üben. Erst ab dem Jahre 1990 häuften sich Probleme und das schöne Haus
am Strand vom Schwarzen Busch verfiel zusehends. Ja, es wurde gar zum
Zankapfel und zu einem nicht zu übersehenden Argelnis. Aber es soll
nicht ergründet werden. wen die Schuld an diesem Missstand trifft. Freu-
en wir uns also, dass endlich nun dem Gebäude zu Leibe gerückt wurde
und wir bis Ende des Jahres 2001 wieder ein schmuckes Gebäude arn
Strand bekommen. Das Mutterhaus wird dann die ersten Gäste beherber-
gen können. während die Investoren dann bereits den zweiten Bauab-
schnitt, den nördlichen Anbau, in AngrifT -eenommen haben werden.

Wie Stefanie Schneider von der Gesellschaft für Stadtentwicklung mbH
(GSE) betont, rechnet sie mit der Fertigstellung des Anbaus etwa Ende
Marz20O2, also bis Saisonbeginn des kommenden Jahres.

Während der Anbau für l6 Wohnungen vorgesehen ist, bietet clas Haupt-
haus im Erdgeschoss Platz für Restaurant/Cafd mit Außenterrasse sorl ie
acht Wohnungen in den Gescl.rossen dariiber. Wer hierzu nähere Angaben

Wochen vor dent Rir htlest kountc nrutt aus der Vogelpe rspektiye not h bis
auf die Grundntauertt sehen.

Der Poeler Zimmerer Enrico
Me.tar (1.) hatte cs schu'er nüt
dent Einschenken. Denn immer
u' i e d e r Jbrd ert e W erne r Ri c k auJ

,,Schenk ein Kamerad!" Fast
erscheinen die beiden in luftiger
Höhe unter den zu'ei Richtkro-
tten u,ie aus einem Scheren-
sc httitt.

1. September 2001

Nr. 130 . ll. Jahrgang . Preis 2,00 DM

Amtliches Bekanntmachungsblatt der Gemeinde Insel Poel

Sorgenkind mausert sich endlich
Kurhaus am Scfiwarzen Busch erhielt Dachstuhl -vonrürsenpump-

wünscht, kann dies im Intemet unter der Adresse rvww.poel-exklusiv,de
abfragen. Dort erhält der Interessierte neben technischen Details, Bauab-
läufen und Geschichte des Hauses auch Auskunft über Größe, Lage und
Preise der Wohnungen. Für einen weiteren Bauabschnitt des Bebauungs-
planes Nr. l5 der ,,Ostsee-Residenz Meeresblick" ist bereits die Geneh-
mi,qung erteilt worden. In diesem Bauvorhaben sind Läden im Erdge-
schoss sowie Wohnungen in den darüber liegenden Etagen geplant.

In zwei weiteren Bauabschnitten in östlicher Richtung entstehen Ferien-
häuser und eine Schwimmhalle.
Stefanie Schneider hatte nun am 10. August 2001 viele Gäste zum Richt-
fest geladen. Nach so viel Ar-eernissen in den Jahren zuvor, vor allem für
die Kommune. ein Grund zur Freude. Der Firmenchef der Wismarer Holz-
baufirma Wemer Rick würdigte diesen Bauabschnin mit einem ellenlan-
gen Zimmermannsspruch. den er ..butenkopps" (auswendig) dahersagte
und alle anwesenden Gäste in Erstaunen versetzte. Der Regen an diesem
Tag tat der fröhlichen Stimmun-e keinen Abbruch. Der reichliche Imbiss
mit Getränken ließ die Launen des Wettergottes schnell vergessen.

Warttm sich ntiihert.wetut es atrch leichter geht. Mit dem Baukran schaJfien
hie r genteinsant Eberhard Siggel, Frattk Eu'ert, Enrico Meyer, Wertter
Rick und der Firmertchef vont ,,Poeler Bau" Uli Broska (r. l.) die heiden
Richtkronett an Ort und Stalle.

SrcJanie Schneider und Biirgermeister Dieter Wahls (2. v. l.)freuten sit'h
:ttnt RicltJest ntitWerner Rit'k (r.) und Enrico Meyer über den toll:ogenen
Bauabschni tt. Fotos: .lürgen Puntp
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öö0D Inselrundblick öDöö
ÖnrBNrucHE GV-SITZUNG
Die.nächste Gemeindevertretersitzung findet am 8. Okto-
ber 2001 um 19.00 Uhr in den Räumen der Gemeindever-
waltung im Gemeinde-Zenrrum 13 statt.

TAUCHARBEITEN ll{ RAHnDonrnR nRücxn
Nachdem die Brticke an der Fährdorfer Schanze anr

8. Juni 2001 für den Fahrzeugverkehr freigcgebeu wurcle
(PIB berichtete), begannen die Brückenbauer mit den Rest-
arbeiten. Hierzu zählten vor allenr die Bef-estigungsarbei-
ten im Böschungsbereich und Taucharbeitert.

Der Palchimer Tauchservice Hinkerol-re u'ar int Mortat August mit der

Beseitigung der alten Spundwände oberhalb und unterhalb des Wassers

beauftragt und entsorgte auch die Reste der Jochpftihle der alten Poeler

Holzbriicke, clie einst südlich des Ftihrhatrses entlanglührte. Der Fiihrdor-
l'er Bauunternehmer Robert Lange lvar in jener Zeit ntit dem Ziehen cler

Jochptähle beauftragt. Allerdings aus Sicherheitsgründen nul im Bereich

der Brückendurchfahrt für die Kleinschifffahrt (Freizeit- und Fischerei-
tirhrzeuge). Im trngrenzenden Bereich blieben jedoch die abgebrochenen
Pfähle im Grund stecken. die nun endgültig von der Tauchfirma Hinkero-
he beseitigt wurden.

Der Chcl ler Parthincr'fuuch.firntu Christiun Hinkerohc bcreircr sitlt
hicr:u cittcnt dcr ticlenTauchgiittg,c t'ot . Urterstiit:t t^ird er tttrt sL'irtent

M i rurllc i ra r ful i ke N tilt I ut.

Unte rltulh des neu ,qeschüttcten Betortlfunclctnrertles ist lticr die altc ltijl:er-
ne Spuntlu'and:u crkcrtttett. Sie u'urrle ttutt t'otI dett Tutrcltcrn ntit eitrcr
pnaumttti.sclt hetricbenen Kettcn.stige hcscitigt urtd entxtrgt.

KRT]ISAGRARMUSEUM DORF MECKLENBURG
Das Kreisagrarrnuseum Dorf Mecklenburg lockt ntit einer Oldtimershow
von PS-Raritäten. Am l. und 2. Septen-rber 2001 kommen wieder alle
Liebhaber: alter Fahrzeuge auf ihre Kosten. Zu sehen sein werden u. a.

Fahnäder. Motorräder, Autos, Traktoren. Feuerwehren, LKW. Eigenbau-
ten und Stationärmotoren. Weiterhin ist inr Programm vorgesehen: Teile-
und Literaturmarkt. Tauschaktion. ..Futter" und Kultur.
GeöfTnet wird räglich ab 10.00 Uhr. Der Eintritt beträgt ab l0 Jahre

5.- DM.
Vorn 10. September bis zum 25. November 2001 lindet außerdem eine
Sonderausstellung des Museumsfördervereins Dorf Mecklenburg statt.
Zu sehen sein werden Bildel des Fotozirkels.
Das Kreiserntef-est findet am 8. September 2001 statt.
(Lesen Sie hierzu auf Seite 6 weitere Informationen)

FREILICHTMUSEUM SCHWERIN _ MUESS
Programm für den Monat Septemtrer:

I .9 . his 2 .9 . von 10.00 bis I 5 .00 U ltr
Wildobst in Natur und Garten - Tagesseminar

8.9. r'tttt 10.00 bis 18.00 Uht
Patchwork - Flickenwerk als kiinstlerische Technik im Textilbereich

9.9. vott 1-1 .00 his 15.00 Ulr
Oldt irlerausstellung

l-1 .9. unr I 5.00 Ultr
ErötTnung cler Sonderausstellung: ..Lichtkörper"

t5.9. bi.s 16.9. Su.von 10.00 his 17.00 Uhr. So.t'on 10.00 bis 15.00 Ultr

Der Herbst- und Winteraspekt bei der Gestaltung von Gärten /
Wochenendsem inar

29.9. r'ott 10.0() bis 18.00 Ulu'
Pf'lanzennrarkt

-10 .9 . vort I 0 .00 bis I 8.00 U ht

4. Tag der Kulturpflanze

HUNIOR DER BESONDBREN ART {i
Heinz Jankofskvs Werke sind
irnnrer clazu an-qetan, selbst den

hartnäckigsten Trauerklos zum
Lachen zu bringen.
F,in Könner. cler seine Umwelt
bis in tlie kleinsten Delails erfasst
und in clie richtige Schablone
presst. Da kullcrn schon die
Lachtriinen. uenn einem lber-
s itzire untl :kLrrlile Sittrirtionert
ins Bilcl gcsetzt clie micscste
Sti mnrun-g verscheuchen.

Mit ..Konrische Welt" rvar die
zum lnself'est eröflnete Ausstel-
lr-mg in tier ..Lrselstu"v" übertitelt.
Jankolrkr Crst in tlel Grlerie von

-qt1 .?.-

J

_ a+-

-,-^i it'
-\ -t^ \:r^-

.. LI rul tlt, r Ar:r hrtt n'i rkl i t lt lqcsa.qt.,/,,
so I I st d i e T rt tpl t' t t n r i t B i c r c i tt t u' lt nt a tt."'

Bereits seit dem Jahr 199.1 ist Heinz
Heinz Skowlonek.

Am 15. September 2001 kijnnen Liebhaber clen Humoristen Jankofskl'
erneut in der Galerie ,,lnselstuw" erleben. Er ll ircl an cliesenl Tag unr

17.00 Uhr sein neuestes Werk..Ntrn ist Sense" signiererr ttnd verkaufen.
Im Angebot sind auch alle anclere tt Tttel r on Jankofikr'.

DIE BLITZER FÜR DEN HIM\'IEL
Mit dern System ..Skl'guarcl" *aren inr versansenen Monat Luilvafl'en-
an-uehörige auf Poel danrit beschätligt. ..rasende" KarnpfJets iibe t'cler In-
sel zu blitzen. Hierbei ging es nicht uut Uberschallfluezeuge. doch

inrnrerhin sincl es Jets. clie mit 800 km/h über die Ostsee und die Insel
jagen.

Der Gruncl zur Nlcssurrg sind clie Beschlverden aus der Belrilk!-rulls \on
M-V. nachclem es zu Verstöl3en bei den Tietflugaktivitlitcn kanr. Eine

Minclestflughöhe darf bei diesen Geschwindigkeiten nicht die i00-Nleter-
Grenze unterschreiten. Gentessen wurden die Höhe, die Geschwindigkeit.
der Flugkurs und auch der Flugzeugtyp. Alles wurde auch auf Poel mit
Radar. Video und Computer erfasst. Die vollstüntlige Ausu'ertung dieser

Daten erfolgt spiiter dann im Luftwaffenamt Köln.

S:I'RASSENBAUARBEITEN
Neben den bereits ausgeführten StrafJenattsbesserungen am Kickelberg/
Neuhof und am Krabbenweg für 120 TDN{ sind jetzt weitere Reparaluren
in Höhe von ca. 24 TDM vor-eesehen.

In Auftrag gegeben wurde von der Komrnune die Sanierun-e bzw. Emeue-

rung von Straße neinläut-en in der Kickelbergstraße in Höhe von
9.196 DM. Del Fertigstellungstermin ist ftir den I 5. Oktober 2001 geplant.

Ebenfalls ist bis zum l-5. Oktober 2001 die Reparatur der Schotterstraße zur
ehemaligen Radarstation Neuhof in Höhe von 7289 DM vorgesehen.

Für das Tief-ersetzen und das Austauschen von Schachtabdeckungen in
Kaltenhof in Höhe von 6961, 50 DM ist der Fertigstellungstermin für den

30.09.200 I vor-eesehen.
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SI'EHUND ANGESCHWEMMT
Nicht alltä-elich sind Funde von Seehunden in der Wismarer Bucht. Doch
hin und wieder kommt es schon vor. So erst kiirzlich anr 7. August 2001 in
Tirnrnendorf. Ein kleines Mädchen infbnrrierte an diesem Tag den Ha-
t'enmeister Horst Eisele. der cliesen Fund unverzüglich an die Wasser'-

schutzpolizei weiternreldete. Die Beamten des Wasserschutzes setzten
sich dann nrit denr Meetesmuseum Stralsuncl in Verbindung. das am da-

rauffblgenden Tag cinen Vertrcter nach Timrrendorf schickte. der den
Kadaver siche tte und zur weiteren Untersuchung nach Stralsund mitnahrr.
Dort wircl das etwn I Meter lange Tier vorerst eingefroren. uur es späler
dann zu untersuchen. (Lesen Sie aufSeite 6.,Robben in der Kirclisee".)

Zu'i.sLltcrtdtttStt'irtcrturtdarSt)idntolc.fhrttl nrtrndcnKddLt\'(1 tlc.sScelttuttlc.s.

WINI)WARNT]N(; IN DEN WIND GESCHLA(;EN
Btien bis zur Windstitrke 9 hielten zwei Jugendliche von I 8 uncl I 9 Jahrt-n
trotz Windlvarnung nicht clavon ab. bei Ce witter z-wei See meilen westlich
von Tinrnrendorf mit eincr selbst gebauten Jolle die Wisrlarhuclrt zu be-
firhren. Sie hatten diese abenteuerliche Fahrt in Boltenhagcn begonnc-n.
waren aber schnell vorn stlrken Wincl abgetrieben worden.

Beamte des Zollbootes ,.Wustro*" benrerkterr die beiden ..Seebären" aus

Hanrbur_s. die sich bereits dLrrch Winkzeichc-n benre rkbar -uemacht liatten.

ZUWENDUNG ERFOLGT
Vorn Anrt tiir Landrviltschaft Wittenburs erfolgte mit einenr Schreihen
vonr 23. Juli 200 I ein Zuwendun-esbescheid in Höhe von 197.000 DM ltir
Aus- und Urnbauarbeiten am Poeler Heimatnruseunr. Die Gesamtsunrnrc-
für cliese Baunraßnahnrc schliisselt sich wie fblst auf:

EU-Anteil
I-andesmittel/Landesanteil
E igenantcil

I 18.200.- DM
19.700. DM
59.1(X).- DM

Die veranschlirgten Mittel vonr Landkreis in Htihe von 19.700.- DNI
entfallen, so dass sich der ursprüngliche Anteil der Kornrnune vor.r

39.400. DM aLrf -59.100.- DM erhiihte.

Die Baumaf3nahnre ist für das Jahr 2001 voreesehen und nruss noch bis
Ende dieses Jahres abgeschlossen sein.

In-r Schreiben he ilSt es: .,Die Förderung rvircl in der Fonn der Anteilsfinan-
zierung ee\\,ährt. die nicht zurückzuzahlen ist."
Mit der Projektierung ist cler Schweriner Archite kt Gisbert Wolf beautiragt.

ZU STATISTISCHEN ZWECKEN
So manch ein Kraftfirhrer u,ird eingangs Niendorf im August den Fuf3

vom Gaspedal genommen hnben, als eine Taf-el unrnittelbar hinter dern
Ortseingangsschild in Richtung Kirchdorf auf die Geschwindigkeit hin-
wies.

Das hatte Wirkung und es ist schade, dass dieser Hinweis nur für eine
Woche galt und zu statistischen Zwecken diente. Danach erfüllte clieses

Gerät für eine weitere Woche seinen Zweck im Kirchdorf'er Möwenweg.

Vorangegangen war ein Schreiben der Firma RIGERA aus Lübeck an die
Gemeinde Insel Poel. Dort heifSt es wörtlich:

,,Wird aui Ihren Straßen auch zu schnell getähren'? Klagen Einwohner
über Lärmbelästigungen durch das ständig wachsende Verkehrsaufkorn-
men und rücksichtsloses Verhalten irn Straf3enverkelrr? Möchten Sie sich
deshalb oder aus anderen Gründen ein objektives Bild von der tatsächli-
chen Verkehrssituation verschafl'en'J

Wir stellen Ihnen mietweise Geräte zur Verfügung, die mit hoher Genau-
igkeit das Verkehrsaufkommen und die Geschwindigkeiten speichern und

darstellen. Nach denr Auslesen der Geräte werden die Daten statistisch
aufbereitet und als Diagranrme zur Verfü-qunc sestellt. Anhand der ausge-

werteten Daten lässt sich ablesen. an welchen Tagen zu welchen Zeiten
rvie schnell -sefähren wird. Meistens führt allein diese Situation zu einer
vemüntti-sen Anpassung des tibcrhöhten Ternpos. Replessive Maßnah-
men werden nrit dieser Art von Geschwindigkeitsrnessurrgen nicht ver-
lblgt. Die Venrietun,g der Genite erfblgt in der Regel wochettweise."

Der Finanzausscl.russ dcr Gemeinde Insel Poel beschloss. zwei Messun-
gen in Auftrag zu gebcn. die wie otren erwtihnt bereits durchgefiihrt wur-
den.

Nun liegt seit kurzem der Genreincleverr'valtung ein Auswertungsbericht
vor. der einen statistischen Übelblick über drs Verhalten der Kraftfahrer
gibr. Eine ..Wochenqanskurve" sa-qt etwas iibel clie maximalen Geschwin-
digkcitcn aus uncl eine andere Auswertung gibt prozcntual Klarheit über
d ie []äufi_skei t der ein zel nen Gcschwindi-uke i ten.

Auch ,.Schwarze Schaf-e" wurden registriert. So erreichte der Spitzenrei-
tel in Nientlorf bei 50 erlaubtc'n km,4r cine Geschwindigkeit von knapp
160 krn/h uncl im Mijw'enweg bei -50 erlaubten kmlr etwa ll0 kntlr.

BEREITS SCHONE TRADITION
Zur schönen Tradition ist inzwischen die obligatorische Danrpf'erfahrt mit
der Reederei Clerrlont zu Beginn clcr- Inself-estspiele geworden. Wie
inrnrer unternahmen die Poeler Scnioren eine Fahrt in See. an der sich
eine fröhliche Kaf'feerunde im Festzelt anschloss. Nach so viel Seeluft bei
strahlendem Sonrrenschein brachte das .,seefahrende Volk" einen grof3en

Hunger mit.

Nnthclen rlar Poeler Biir',gcrntcistcr Dietcr Wultls (1.) v'ie tliltlit lt seine
Erffiituttgsredc.f'iir dus IttscUcst g,alrultetr ltattc, rtahrn ar gcnt Plut: :u
Ku.l.fbe urtd Kut ltctt.

PRESSEKONFERENZ
Bevor arr 18. Au-eust 2001 der Startschuss zum 7. Lan-estreckensclrwim-
men von Hinterwangem (Poel) nach Hohen Wieschendorf erschallte. kan-r

es arn 7. Au-eust inr Wismarer Autohaus Preuf3 zu einer Pressekonfen-
renz. Gastgeber war Winfliecl Preuf3, einel der Sponsoren clieser Veran-
staltr.rng, der selbst dreinral aktiv an diesem Rennen teilgenornmen hatte.
Zum Ablauf des Sporterei-enisses _qaben der Präsident des Landesverban-
des der Deutschen Lebens-Rettungs-Gcsellschati ( DLRC) Harald Schütt,
Dr. Joachim Behrens und Dana Gromoll Auskunft über das,ueplante sporl-
liche Ereignis.
Inzwischen hat nun am 18. Au-eust das Rennen mit Rekordbeteiligung
stattgefunden. 196 Schwimnrer stürzten sich an diesern Tag in die Fluten,
um die 3,5 km lange Strecke nach Hohen Wieschendorf zu durchschwim-
men. Das Wetter war gut. das Wasser recht warm und wenig Wind garan-
tierte clen Schwimmem gute Wettkampfbedingungen.
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Die Sportft'e unde Wolfgong Kullctt'k (r.) atts Kirchdorf . Hubertus Dobcr-
schiit: aus Kaltenhof (1.) und cler Präsident des Lanclesvet'buntles cler

DLRG Hctrald St'htitt kur: vor dem Start.

Er.qebnis des tlies jährigen Wettkantpfes: Vorjahressieg,er .latr Grtife aus

Rostock siegte mit neuer Rekordzeit von 42:01 Mitrutetr.

PLATTDEUTSCH UND TAI-CHI
Ein Kurs zum Erlemen des Plattdeutschen ist von der Außenstelle der

Kreisvolkshochschule NWM in Kirchdorf geplant. Mindestens zehn Teil-
nehmer jeden Alters sind Voraussetzung für diesen Kurs, der Mitte Sep-

tember 2001 beginnen soll. Vorkenntnisse sind nicht Voraussetzung'

Ebenfalls für Mitte September ist ein Tai-Chi-Kurs für Anfänger geplant'
Zehnmal für jeweils eine Stunde soll jeden Donnerstag ab 19.30 Uhr
dieser Kurs stattfinden.
Interessenten können sich telefonisch oder schriftlich bei Brigitte Nagel.
Finkenweg 2, 23999 Kirchdorf melden (Tel. 038425120572 zwischen
07.00 bis 09.00 Uhr).

Zu beiden Themen lesen Sie auf Seite 6 mehr.

FISCHEREISCHEIN.KURSE MIT FRAU SCHÖNE
Die Kreisvolkshochschule führt wieder Fischereischein-Kurse zu folgen-
den Terminen durch:

1. Kurs 10.10. bis 19. 10.2001

2. Kurs 25.10. bis 03.11.2001

3. Kurs 24.01. bis 02.02.2002

Mindestalter ist 10 Jahre

Auskünfte bei Frau Brigitte Nagel,
Tel.:038425120572 von 07.00 bis 09.00 Uhr
Anmeldeschluss für Plattdeutsch, Tai-Chi und Fischereischeinkurse für
den Monat Oktober ist der 03.09.2001.

BLUTSPENDE
Das Deutsche Rote Kreuz ruft für den nächsten Blutspendetermin am 26.

September 2001 in derZeit von 15.00 bis 18.00 Uhr in der Realschule

Kirchdorf auf. Alle gesunden Bürger im Alter von l8 bis 68 Jahren (Erst-

spender bis 60 Jahre) werden gebeten, sich daran zu beteiligen. um die

Kliniken und ambulanten Arztpraxen rnit genü-eend Blutpräparaten ver-

sorgen zu können.

FÖRDERUNG ABGELEHNT
Das Landwirtschaftsrninisteriurn M-V hat die Förderung der Sanierung

der Kaianlage irn Kirchdorfer Hafen mit der Be-eründung ..Zu wer-rig

Haupterwerbsfi scher" abgelehnt.

Die Gemeindevertretung bereitet nun einen Antrag an das Wirtschaftsmi-
nisterium vor. Etwa eine Million DM wird die Sanierung beanspruchen.

B.PLAN GENEHMIGT
DerBebauungsplan Nr. l5,,Hotel- und Ferienhausbebauung" am Schwar-

zen Busch wurde genehmigl.

STAUN ROSTOCK TEILT MIT
Das Staatliche Amt für Umwelt und Natur (STAUN) in Rostock teilte in
einem Schreiben vom 31. Juli 2001 mit. dass beabsichti-st ist, ab dem

Frühjahr 2002 eine Dünenverstärkung mit Stranderweiterung durch Aut'-
spülung von 100.000 Kubikmeter Sand im Bereich der Außenküste am

Schwarzen Busch auf einer Länge von ca. 1,3 km Länge durchzuführen.

NEUES VOM SIEDLUNGSPLATZ
Wie vom Grabungsleiter des Siedlungsplatzes vor Tin.rmendorf. Dr. Ha-

rald Lübke. zu erfahren war, wurde jetzt in etwa 120 Meter Entfemung
vom Strand eine Grube mit Hölzem entdeckt, deren Bedeutun-e und Zweck
noch nicht erfbrscht werden konnte.

Sie befindet sich in 2.60 Me-
ter Wassertiefe und ist etwa
einen Meter tief. Am Boden
dieser Vertiefung fand sich
ein Klingmesser uus Feuer-
slein nrit Holzgriff. der nrit
Bast bef'estigt ist. Die Klinge
hat eine Länge von 6.7 und
del GritT eine Breite von 7.3

Zentirnelern. Das Alter die-
ses Fundes wird von Dr. Lüb-
ke auf 6200 Jahre angegeben.

Dr'. Hurultl Lübke (1.) uttd Wolfg,attg
Heidelk heint lnten'ieu'.füt' den NDR I

Internetseite Inselpoel.de mausert sich
Mit einem überraschenden Erfolg startete die neue Internetseite http://
inselpoel.de am l. August 2001. In den ersten drei Wochen (Stichtag

21 .08.01 ) besuchten bereils 7 .T62Intemetnutzer die Vorstellung unserer

Insel im Internet. Auch sind inzwischen schon die ersten Gewerbetreiben-
den - Beherbergungsbetriebe, Ladengeschäfte und Dienstleister - dabei

und freuen sich über die Resonanz der ,,Netzgänger"' Besonders die An-
bieter von Ferienwohnungen konnten schnell die ersten Buchungen bestä-

ti-een und sind nach eigenen Angaben mit dem Erfolg zufrieden.

Häufigste Kritik, die an die Redaktion gerichtet war, betraf das Thema

Fotoqualität. Hier wurde zum Start der Internetseite mehr Wert auf kurze

Ladezeiten als auf die Qualität gelegt. Die Redaktion wird einige Fotos,

die,,an der Grenze" sind. in Kürze durch andere ersetzen, deren Ubertra-
gungsvolumen etu'as -urößer sein ri ird. Trotzdem muss das Interesse der

Redaktion weiterhin sein. den Besuchem durch kurze Ladezeiten anderen

Webseiten ge-eenüber irn Vorteil zu sein. Allen Besuchem und Kritikern,
aber besonders denjenigen. die uns gelobt haben, ein herzliches Danke-

schön. Und. versprochen, wir machen weiter... B.P

Trickbetrug und Falschgeld auf Poel
Schlechte ,,Blüten" tauchten in Timmendorf auf

von Beluga Post

Im Monat August tauchte Falschgeld am Strand von Timmendorf auf.

Un<J die Art des Vorgehens lässt den Verdacht eines mutmafJlichen Trick-
betruges zu.

Eine gepflegt,eekleidete Dame war in Begleitung einer jungen Frau nebst

Kleinkind, die von ihr als Tochter und Enkelin vorgestellt wurden, zuerst

Kundin in der ,.Seekiste" der Familie Treu. Dort kaufte sie mit einem

1O0-Mark-Schein Waren für rund siebzehn Mark und erhielt im Gegen-

zu,u unter anderem auch 20-Mark-Scheine zurück, die erst an diesem Mor-

-qen 
von der Bank geholt wordett waren.

Nach einer guten Stunde sprach sie dann die Mitarbeiterin der ,,Seekiste"
an. die sie nicht bedient hatte. Und auch nicht im Geschäft selbst. sondem

abseits der ..Seekiste" auf der Straße. Das Wechselgeld, das sie vorher

dort erhalten hätte. wäre vom benachbarten Caf6 nicht angenomnlen wor-

den. da es sich dabei augenscheinlich um Falschgeld handeln ir'ürde. Dabei

blieb die betroffene Kundin bemerkenswert ruhig. wie die aus-getrickste

An-eestellte der ,,Seekiste" später berichtete. Im Laden-seschäft erstattete

die Mitarbeiterin aus Gutgläubigkeit den f'alschen Zrvanziger aus dem

eigenen Geldbörse. Der ,,eingetauschte" Zrvirnzi-eer war eine brr-rtal

schlechte Fälschun-q. Aufgrund der Farbfehler und der Papierqualität war

der Geldschein als Farbkopie zu identifizieren.

Keiner der befragten Gewerbetreibenden an der Timmendorfer Promena-

de konnte bestätigen, dass die betreffende Person versucht hätte, den fal-
schen Zwanziger dort ,,loszuwerden". Dies erhärtet den Verdacht' dass es

sich hierbei um ein gezieltes Vor-eehen handelte.

Die Polizei und die Medien wamen seit geraumer Zeit davor. dass die

Falschgeldbesilzer zurzeil unter hohem Erfolgsdruck stehen und die Ge-

fahr der Kaufleute, auf Falschgeld sitzen zu bleiben, ständig wächst. Die
Betreiber der Poeler.,Seekiste" haben zwischenzeitlich Anzeige bei der

Polizei erstattet und ihre Mitarbeiterinnen auf erhöhte ,,Alarmbereitschati"
gesetzt.
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PURtrÄI
Q ;n a 7-tT 70,A.) t) t',o -tl- lU

Und noch eine Reaktion
Zunt brisunte tt Tltenru Ittsclltotel ltutte tlic Reclttktiort itt dcr Augustuus-

,qubc eitrctt u'citerert Artikcl ungek[indigt. Hiar rtutt rlie Meitturrg das Goll-
u'it:er Lesers Ecklturd Rutlit ke;

Kann es wahr sein,
dass Irier jernand versucht. den GrolSstadtrummel in den kleinen idylli-
schen Ort Gollwitz zu holen und cerade die zu vertreiben. die Ruhe und
Erholung suchen'l

Hätte auf dem Kalenderblatt nicht schon etwas anderes -qestanden, hätte
ich den Artikel in einer Tageszeituns als Aprilscherz aufgefässt. Es konrmt
jemand und will in Gollwitz Fußballf'elder. eine Eisenbahn und einen
45 Meter hohen Turm mit Rutschen inmitten von Ruhe und Natur plat-
zieren. einen Rumnrelplatz an einem Ort. der hierlür vollkonlmen uuge-
eignet ist.

Gibt es für' eine vergnügungsparkiihnliche mehr oder weniser lärmende
Infiastruktur dieser Art nicht zrndere und rvesentlich ,eeei-enetere Pllitze
(wenn überhaupt) aul der Insel als unnrittelbar in der Nlihe von Wohn-
und Ferienbebauun-e'/ Wiiren da nicht z. B. clie still-eelegten NVA-Liesen-
schafien zentraler und geeigneter.

Für die Giiste des Hotels rnit seinen f'ehlenclen Familienunterküntten ist

dieses anr wenigsten gedacht. Sind wir Poeler nicht fioh, dass riic ehema-
ligen uncl unrühmlichen ,,Wahrzeichen" von Gollwitz wic der Schorl-
stein des Heizhauses und die ..Zwillingsluinen" endlich beseiti,st wurden l
Bekomr.nen wir nun eirt neues vor clie Nase gesetzt'l

Kann Gollwitz uncl seine Giiste cliese Llnruhe uncl das clarnit verbunclene
erhiihte Velkehrsautkomrlen verkralienl Ich glaube nicht. Ich weiß rrit
Sicherheit, dass viele Gliste die hier schon Stanrmgiistc sind und solche.
clie es werden wollen dann nur nocl.r einnral. ern lctztes Mal komnren.
Durch die Bewirtschatturrs von weit über 200 Betten kenne ich die Wi.in-
sclre unserer Poeler Gäste und clas. was sie wirklich vernrissen.

,,Passt auf eure Insel aLrf!" Oft habe ich diesen Satz und diese Warnun_u

seit der Wende -uehört und sehr hiiufig bezog es sich ganz besonders auch
auf Gollwitz. Sicher sincl Investitionen uncl Arbeit wichtig, nber nicht zuur
Preis cler Zerstörung eines Kleinocls.

Kann es eigentlich sein. class jemand. der seit ein paar Wochen ar,rf der
Insel ist. ein solches Vorhaben plant. wo man 300 Meter östlich Liege-
plätze von Fischerbooten verbietet. 50 Meter rvestlich den Landweg nach
Kaltenhof spen'en will wegen negativer Eirrfli.isse auf Flora und Fauna'.)

lst die Aussage in clem Artikel derTageszeitung. dass es so sc'ir.r r.r'ircl. nur
ein besoncieres Maß von Hauptstadtalro-9anz. eir.r schon erfblgter Jubel-
schrei cler Genreincievertretung oder -ear schon ein vor_sezosenes Geneh-
rli-eungsverf alrren l
Ich bin aber überzeugt. dass die GemcirrdevertretLrng sich durch so ein
cleplatziertes Vorhaben ihr eigenes Konzept für naturverbundenen und
rr,rhigen Tourismus auf Poel nicht in Frage stellen liisst.

..Die lnsel ist ein Traum. Hier findet nran seine innere Ruhe. weun man
aus cler Belliner Hektik kornmt" - gesprochen vor.n lnitiatol dcs Projektcs.
Warum will er hieran eigentlich etwas lindern'l

Warum müssen bei Projekten. wie auch im o. g. Artikel. irnmer irgend-
welche Prominente ins Spiel gebracht werden und waruun nennt man nichl
auch ganz einfäch mal die Mehrheit der auch arbeitenden ,,normalen Men-
schen". die ebenfalls ein Recht auf dieses Stück Natur haben'l

Ich glaube, Hen Paulenz und jene die dahinter stehen. sind für diese Insel
nicht sensibel genug. Sie sind ganz einfach auf der falschen Insel!

Dieses Projekt in dieser Art wird sicherlich nicht nur mich als Gegner
haben.

lm Gästebuch des Poeler Tourismus-Service auf der Internetseite
www.poel.de kann jeder seine Meinung zum Projekt veröffentlichen.

Eckhard Radicke

Ein DuutrLtsturnl. un tlut tttutt sich kuunt gev'öltnen kattn, siud die
Irtisslithert Ruirtett tlcr t'lrcnruligan Rutlurstaliou am Neuhöf'er Strattd. Sic

s< lrcincn ubcr Lurt Mugrtet irg,enclu'clcltcr Pcrsotten gcuortlert :u scirt,
dcrttt nnrt tunnrclt siclt tlort ntit l'orliehc. Ohv'oltl siclt der Besit:er, das
Bunclcsrarntögcnsontt. crst kiir:liclt unt clit'Gtundstiickssiclrerung .,he-
ntiiltte " . nlt es wenig spüter lrcreits u'ictler so uus.

Abriss der Gaststätte am Markt

Lartec ntrtsstt'rt rlic Poclcr atrl dcn Abriss der eltctrruligttr (ieststiitte unt
Mutkt itt Kirclilott'\'urten. Eittst fi)iltrtc Tunkntut Muhttcka hiar cirtc
Pcrtsir.nt ttttd Secgra.sltuttdltrng. Späto. :u DDR-Zciten, dicttte dieses
Gebiiudc uls Postferie ttlteittt trttd uls öfterttliL lre Cu.st.rttitte.

Naclt datt Basthliissen clcr Gcnteitdat'ertretcr hritte att diesenr Ort längst
eturds Neues stehett niissetr. Nurt etdlich riihrte si(h sthu'eres Gerät und
ntac hte den liber hundert.jährigen Gebäuden den Garaus.Zu holJen ist ttutt.
dass wenigstetrs der Bauschutt st'hnellstens beseitigt v'ird uttd nicht zum
st'htibigen Blickfang u,ird. Die Aussagen.ftir eine künJ'tige Bebauung sind
al I erdi n gs äu.[3erst ta ge Fotos: Jiirgen Puntp
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:
/'1.'., .- r -.^<. Anr l-1. Juli l00l kam es g.egen.1.,, ,t:üi;t.,'- - lc).50 Uhr in Kirchdorf zu einem :

I' / 
,-t Verkehlsunl'all zrvisehen einem - 

os-*
.. - ' Radl'ahrer untl einem PKW. Der-#t 

n"aiur,,", war in e iner Kulve gestürzr ': 
' ':

-U ' tn Jel weiteren Folge überrällte der 6.. "
PKW das f]interracl des Fahrrades. t/

/- .:

. Am 2 I . Juli 2001 kam es gegen 20.'15 Uhr in Fährdorf zu

einem Verkehrsunf'all zwischeu einenl Traktor und einet.t.t PKW. Der PKW

hatte clie Vortahrt des Traktors r1lissachtet. so dass es zurll Zusar.ntnenstoß

beider Fahrzeuge karn. Der Schaden beläuti sich auf etwa l0 TDM' Per-

sonen kanren nicht zlt Schaden.

. Anr 22. Juli kanr es gegen 8.30 Uhr in Kirchdorf. Abzu'e ig Wisnrarsche

StralSe/Nlöwenwe-q, zu einen-r Verkehrsunfall. bei dem die vortnhrt nicht

beachtct rvurtle. Der Sachschailcn betrr'rg auch hier etwa l0 TDN'I. Perso-

nen rvulclen nicht vet'letzt.

. Arn 27. Juli 2001 karn es gegen 12.-10 LJhr ztt einerl.t rveitelen Llrlfall irl

Fährclorf zrvischen zwei Personetlkrafiwagt-n. bei clell keirle PL'r\onen zu

Schaclen kanten. Aitch in tliesenl Fall rvurde 
"ott 

cinctt.l cler Vt-rkehrs-

teilnehrner. niclrt clie Vorlahrt beachtct. f)ie Schatienssunlnle betrligt ca.

I2 TDN,I

. Anr 27. JLrli kam es _qegen 14.45 Uhr zu einenr Brarrcl eines Gerstc-nt'elcles

bei Wcitendorf. Es brannten ca. l0 Hektar Gerste ab. Der Schaden belüLrlt

sich iruf etwa 20 TDM. Dic Ursache war vermutlich ein Steinsclilag in

einenr Mähdrescher. Bei der Brandbekümpfung war die Freiwillige Feu-

err.r,ehr Kirchdorf im Einsatz.

. Am 28. Juli 2001 wurde in der Straße der Jugend in Kilchclorf zu ischerr

19.00 und 19.30 Uhr ein Fahrrad entwendet.

. Arn 29. Juli wurde in Kirchdorf ein Damentährrad entwendet. das später

aut-eefunden wurde und der Eigentümerin wieder übergeben rverclen

konnte.

. Ein weiteres Fahrrad wurde in der Zeit vom 2l.bis 22. Juli 2001 in

Kirchdorf entwendet. Die Täter konnten bisher nicht ermittelt werden.

. In der Nacht vom 28. zum 29. JLrli 2001 wurde in Kilchdorf ein Fahrrad

entwendet. Es wurde von den Beamten der Poeler Polizeistation in der

Ortschaft Oertzenhof sichergestellt.

. Am 4. August 2001 kam es in der Nacht zwischen Niendorf und Kirch-
dorf zu einem Verkehrsunfall zwischen einem PKW und einetl-t Wohnmo-

bil. bei dem sachschaden an beiden Fahrzeugen entstand. Beide hatten

sich in einer Kurve seitlich berührt.

. In der Zeit vom 7. bis zum 9. August 2001 bzw. vom 9. zum 10. August

2001 wurden in der Straße der Jugend in Kirchdorf Keller aufgebrochen

und Gegenstände entwendet. Hier gibt es Hinweise auf den oder die Täter'

. Am 8. August 2001 kam es gegen 7.40 Uhr an der Einmündung Reuter-

höhe/Postraße in Kirchdorf zu einem Verkehrsunfall zwischen zwei Per-

sonenkraftwagen. Auch hier wurde niemand verletzt, es entstand aber

Sachschaden. Die Ursache ist vermutlich ein Vorfahrtsfehler'

. Am 18. August 2001 zerstach um 3.45 Uhr auf demZeltplatz in Tim-
mendorf ein unbekannter Täter einen Reifen eines dort geparkten PKW.

Bitte
Da besonders in letzter Zeit Fahrräder gestohlen bzw. unbefugt benutzt

wurden, binet die Polizei darum, dass sich die Besitzer der Fahnäder die

Rahmennummern notieren. Sind diese nicht bekannt, ist eine Fahndung

mit technischen Mitteln nicht möglich.

Neue Kurse der Kreisvolkshochschule
NwM/Außenstelle Poel

,,Tai-Chi"-Kurs mit Frau C. Becker aus Gollwitz
Durch clie sanl'ten Bcwegutlgen diese: Ühungtsytterns ar'rs China gewirl-

nen Körper rrncl Geist Entspannung und Ausgeglichcnheit. Die Gelenkc'

Brincler untl Schnen werden geschont. Für Tai Chi sind keine Vorkclltlt-

nisse ocle r sportlichen Veranlagun-eerr erforclerlich. Es ist für alle Alters-

sruppen gecignet.
(ietibt uird donnerslzlgs t"lln

lrebühr betriist 50 DM.
19.30 Uhr zehntrtll eine Stundc. Die Kurs-

Beginn irm Donnersta,s. denr 20.09.2001 . um I 9.30 Uhr in del Turnhalle'

Leichte. bequettie Bekleiclung. dicke Socken bzw. leichte Tumschuhe

ohne schu'ärzencle Sohlen rrcrclen benötigt.

Kttr"s zum Erlernen der plattdeutschen Sprache

mit Hernt P, Tramm aus Timmendorf
Wir leben uncl arbeiten liiel ttnd ntöchten clie Heirratsprache diesel Regi-

ctn erlernen. Der Kur.s richtc.t sich iut Intcressenten bcliebigen Alters. Vor-

kenntltisse sinil nicht crtbrclcrlich. Vorgesehen sind 20 Unterrichtästull-

den zu je c-iner Stunde. Die Kutsgebtihr betriigt 60 DM (Ermül3igung

liir Schüler untl Lehrlinge l0 Prozent). Be-sinu atn Donnerstag, clent

10.09.1(x) I . Lrm 19.(X) LIhr in tler Schule Kirchdorf. Bitte Schleihmaterial

mitblin-sen.

Ar-rsktinfrc bei Bri-sitte Nagel. Finkcnweg 2. 23999 Kirchclorf.

Tel. (t38115/20-572 von 7.00 bis 9.00 UItt.

Robben in der Kirchsee
von Beluga Post -

Währencl die meisten Bunde sbürger vor dem Fernseher saßen und schnel-

le. inr Kreis fahlencle Ar.rtos betrachteten. fuhren Annemie und Wilfiicd
Beyer aus Niendorf rrit ihrerr Boot raus auf die Kirchsee' Weil sich die

beiden auf dent Vorschiff cler Sonne aussetzen wollten, brachten sie cle n

Anker aus.

Kaum u'ar das geschehen, tauchte rrur ein paal Meter neben dern Boot ein

seehund auf. schwamm mehrf-ach um clas Boot herum und entschied sich

gar nicht scheu für die unntittelbare ..Nachbarschafi". Das Tier legte sich

iuf die nur etwa zehn Meter entf'ernte Sandbank in Höhe des ',Hakens" bei

Brandenhusen. Das belegt. dass es derzeit unr Poel herum auch lebendige

und touristisch verwertbare Meeressiiuger gibt.

Erste s Kreiserntefest de s

Landkreises NWM im Kreisagrar-
mus eum D orf M e ckle nburg

- von Falko Hohensee -
Nach clern großen Landeserntefest im vergangenen Jahr in Dorf Mecklen-

burg organisiert der Museumsförderverein, der Kreisbauernverband und

uiele *öitere Helfer erstmals ein Kreisemtefest. Das Museum soll dabei

die Kulisse sein, um in unterhaltsamer und kultureller Form an ländliche

Traclitionen anzuknüpfen und den regionalen Bauemstand mehr ins öf-

t-entliche Bewusstsein zu rücken.

Das Fest am Sonnabend, dem 8. September 2001, startet um I 1.00 Uhr
mit einem zünftigen Umzug durchs Dorf. Dazu bitten die Organisatoren

die kreisansässigen Bauem und Vermarkter' die Kleingärtner- und Land-

frauenvereine, Reiterhöfe und andere Interessierte' sich mit Festwagen

oder in anderer Form mit einzubringen.

Der Nachmittag ist den kulturellen und kulinarischen Angeboten vorbe-

halten. Gegen 17.00 Uhr wird sich ein Vespergottesdienst im Freien dem

Thema ,,Brot" widmen. Abends kann das Tanzbein beim Emteball ge-

schwungen werden.

Einige Übenaschungen werden sich die Organisatoren sicherlich noch

einfallen lassen, um ein Fest hinzukriegen, das in anderen Landkreisen

längst wieder zum festen Termin geworden ist'Kal khorst I P ol i ze ioberkommrs sar
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Naturkundlich-touristische Veranstaltungen der Kreisvolkshochschule Nordwestmecklenburg, Außenstelle Poel, mit Unter-
stützung durch die Kurverwaltung der Insel Poel (Info-Tel.: 03 84 2Sl2 OS 72,7.00 bis 9.00 Uhr, Frau Naget)
Alle Veranstaltungen sind mit Teilnehmergebühr (mit Bonusheft 50 Prozent Ermäßigung).

SEPTEMBER 2OO1

03.09. Mo. Strand und Flachwasser - Naturbeobachtungen längs der
Uferzone mit Herrn Dr. Walter. Treff: 10.00 Uhr anr

Gollwitzer Strandpodest. Ende: I 1.30 Uhr. 6,- DM
Info: Die Kleinlebewesen und Pflauzen im Spülsaum und im
Flachwasser werden von uns meistens gar nicht beachtet, obwohl
es hochinteressante Lebensformen sind. Wer mit Kescher und Glas
kommt (evtl. mit Gummistiefeln ), kann Hemr Dr. Walter beim
Keschem behilfl ich sein.

05.09. Mi. ,,Kleine Nordtour" - ein Spaziergang entlang der Küste bei
(iollwitz mit Frau Nagel. Treff: 14.00 Uhr in Gollwitz,
Bushaltestelle arn Teich. Ende: 16.00 Uhr 6,_ DM

07.09. Fr.

lnfo: Die,,Kleine Nordtour" isl gut geeignet zum Kennenlemen
typischer Erscheinungen an der Poeler Ostseeküste und für
Erwachsene und Kinder gleichermaßen interessant und lehrreich.

,.Manche mögens salzig" - ein interessanter Gang in die Salz-
lviesen rnit Frau Dr. Neubauer/Dr. Schreiber. TrefT: 14.00 Uhr
in Gollwitz, Bushaltestelle am Teich. Ende: 16.15 Uhr. 9.- DM
lnfo: Unter fachkundiger Anleitung lernen wir Pf'lanzen kennen.
die sich dem Leben im Salzwasserbereich angepasst haben. Es
lohnt sich, eine Pflanze mit der Lupe zu betlachten!
Wettergerechte Bekleidung, robuste Schuhe.

Fossilien und Steine am Strand finden und kennen lernen
mit Frau Kergel. Treff: 10.{)0 Uhr am Leuchtturnr Timmendorf.
Ende: 12.15 Uhr. 9,- DNi
Info: die Insel isr voller Steine. und ernige sind ion ganz
besonderer Art. Unter Anleitung tlnden die Teilnehnrer selbst
Versteinerungen aus del Kreidezeit vor etrva 140 his 65 Millionen
Jahren, interessante Mineralien oder,,Hühnergöner". Wettelge-
rechte Bekleidung.
Führung auf der Vogelschutzinsel Langenwerder. Nachmittags.
Nur mit namentlicher Voranmeldung über Info-Tel.
Begrenzte Teilnehmerzahl. Dauer 2 Std. 6,- DIvl
Info: Hin und zurück waten wir durch das Wasser, das je nach
Windlage knöchelniedrig bis oberschenkelhoch sein kann. Bitte für
wettergerechte Bekleidung auf Langenwerder sorsen. Der Vogel-
wärter führt uns überdie Vogelschutzinsel. die außerhalb der Brutzeit
eine wichtige ..Tankstelle" für durchziehende und rastende Vögel ist.
Wir können bei einer Berin_eung zuschauen.

Führung auf der Vogelschutzinsel Langenwerder.
Angemeldete Projektgruppe.

,,Manche mögens salzig" - ein interessanter Gang in die Salz-
wiesen mit Frau Dr. Neubauer/Dr. Schreiber. Treff: 14.00 Uhr
in Kirchdorf an der Kurverwaltung (mit PKW, Mitfahr-
gemeinschaflen zur Salzwiese). Ende 16.15 Uhr. 9.- DM
Info: wie 07.09.

Fossilien und Steine am Strand finden und kennen lernen mit
Frau Kergel. Treff: 9.45 Uhr in Kirchdorf an der
Kurverwaltung (mit PKW, Mitfahrgemeinschaften

08.09. Sa.

09.09. So.

14.09. Fr

zum Strand). Ende: 12.15 Uhr.
Info: wie 08.09.

9,_DM

Anlässlich meines 90. Geburtstages am 31. Juli 2001

mö('hte ich mich hiermit bei allen Freunden Ltnd Bekann-
ten für die zahlreichen Glückv,ünsche, Blunten Ltnd Zu-
w,endungen hedanken.

Ich habe mich sehr darüber gefreut.

Besonderen Dank möchte ich unserem Bürgermeister
Herrn Wahls, Herrn Pastor Dr. Grell, Hernt SR Dörffel
sowie dem Team des Seniorentreffs aussprechen.

Ich war in der glücklichen Lage, alle Gratulanten herzlich
zu empfangen und meinen Geburtstag im Familienkreis
bei guter Gesundheit zu feiern.

Helene Kröger

16.09. So. Führung auf der Vogelschutzinsel Langenwerder. Nachmittags.
Nur mit namentlicher Voranmeldung über Info-Tel,
Begrenzte Teilnehmerzahl. Dauer 2 Stdt. 6,- DM
Info: wie 09.09.

17.09. Mo. Strand und Flachwasser - Naturbeobachtungen längs der
Uferzone mit Herm Dr. Walter. TrefT: 10.00 Uhr
am Gollwitzer Strandpodest. Ende: I L30 Uhr. 6.- DM

Info: wie 03.09.

19.09. Mi. ,,Kleine Nordtour" - ein Spaziergang entlang der Küste bei
Gollwitz mit Frau Nagel. Treff: 14.00 Uhr in Gollwitz, Bushaltestel
le am Teich. Ende: 16.00 Uhr.

Info: wie 05.09.

6.*DM

22.09. Sa. Führung auf der Vogelschutzinsel Langenwerder. Nachmittags.
Nur mit namentlicher Voranmeldung über Info-Tel.
Begrenzte Teilnehmerzahl. Dauer 2. Std. 6,_ DM
Info: rvie 09.09.

23.09. So. ,.Kleine Nordtour" - ein Spaziergang entlang der Küste bei
Golhvitz nrit Frau Nagel. Treff: 14.00 Uhr in Gollwitz,
Bushaltestelle anr Teich. Ende: 16.00 Uhr.
Info: wie 05.09.

6._ DM

26.09. Mi. Fossilien und Steine am Strand finden und kennen lernen
mit Frau Kergel. Treff: 10.00 Uhr anr Leuchtturm
Tirnrnendorf. Ende: 12.15 Uhr
Info: wie 08.09.

9._ DM

16.09. Mi. Dia-Vortrag ,,Poel - eine junge Insel mit wechselvoller
Entwicklung" mit Herm Saegebarth in Kirchdorf,
Kurverwaltung, 19.00 - 20.30 Uhr. 6,- DM
Info: Herr Saegebarth OSIR i. R., Geograf und Heimatforscher
weiß ,,f'ast" alles über L,and und Leute, Vergangenheit und
Cegenwart der Insel und kann interessant davon berichten.

27.09. Do. Küstenwanderung mit Herm Saegebarth. Treff 10.30 Uhr in
Timmendorf-Dorf an der Bushaltestelle (Reiterhof).
Ende 12.45 Uhr am Hai'en Timmendorf. 9,_ DM
Info: Diese Exkursion vennittelt viele interessante Informationen
und anschauliche Beispiele zur historischen und geologischen
Entwicklung der Insel. Wettergerechte Bekleidung.

29.09. Sa. Führung auf der Vogelschutzinsel Langewerder. Nachmittags.
Nur mit namentlicher Voranmeldung über Info-Tel.
Begrenzte Teilnehmerzahl. Dauer 2 Stunden. 6._ DM
Info: wie 09.09.

30.09. So. ,,Kleine Nordtour" - ein Spaziergang entlang der Küste
bei Gollwitz mit Frau Nagel. Treff 14.00 Uhr in Gollwitz,
Bushaltestelle am Teich. Ende: 16.00 Uhr. 6,- DM

Wir verweisen noch einmal auf die Möglichkeit,
gegen Vorlage der gültigen Kurkarte bei der Kurverwaltung
und in fast allen Geschäften des Einzelhandels auf Poel das

,,Gäste-Bonusheft" für 3,50 DM zu erwerben.
Es enthält zahlreiche Ermäßigungsgutscheine!

Dankeschön für
lhre großzügige Spende

,. Wir, die Mitglieder und der Vorstand des Vereins

I ,,Poeler Leben" e.V., Kirchdorf, bedanken uns ganz

,. herzlich bei allen Sponsoren, die mit großen und klei-
nen Geld- und Sachspenden, trotz manchmal ange-

spannter wirtschaftlicher Situation, den Verein unter-
stützten.

Ein besonderes Dankeschön sagen wir der Kommu-
ne, die alle Möglichkeiten zur Erhaltung der Senioren-
betreuungsstätte und Förderung der angestrebten
Projekte in vielfältiger Form unterstützt.

/osefne Odebrecht" l. Vorsiaende

12.09. Mi.

13.09. Do.
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Die Poeler Kirchgemeinde
gibt bekannt und lädt ein
GOTTESDIENSTE UND SONSTIGE
VERANSTALTUNGEN IN DER
POELBR KIRCHGEMEINDE:

- Gottesdienste jeden Sonntag um
10.00 Uhr; am 2. September mit Taufe.

- Plattdeutscher Gottesdienst am
16. September um 10.00 Uhr
(den Gottesdienst hält Landessuper-
intendent i. R. Rüdiger Timm).

- Putz- und Schmuckeinsatz zum Ernte-
dankfest am Sonnabend, dem 29. Sep-

tember ab 14.00 Uhr in der Kirche;
anschließend mit Kaffee und Kuchen.

- Gottesdienst zum Emtedankfest an-r

30. September um l0.00 Uhr.

- Krabbelgruppe am 19. September ab

15.00 Uhr bei Sabine Brauer in
Malchow (Hausnummer l5)

- Chorproben: jeden Montagabend um
19.30 Uhr

- Rentnemachmittag: am 5. September um
14.30 Uhr. Thema: ,. . . . und der Herbst
beginnt: alles um den September"

- Sprechstunde: montags von 9.00 bis
10.45 Uhr (Kirchgeld und Friedhofsan-
gelegenheiten): Är'iric Sprechstunde rnitt-
wochs oder donnerstags im Septernber.

- Konfirmandenunterricht und Christen-
lehre be-einnen erst im Oktober wieder.

KONZERTE:
- BACH UND BARRIOS: Ro-ser Zirn-

mermann spielt klassische Gitarre
am Mittwoch. dem 5. September urn

19.30 Uhr in der Inselkirche. Der erste
Teil des Programms stellt die Musik
J. S. Bachs auf der Gitarre gespielt vor.
Dieser hatte kein Werk original tür die
Gitarre geschrieben. Die Transkriptionen
des Bachschen Lautenwerks nracht die-
se wunderbare Musik so aber einen-r brei-
teren Publikum zugänglich.
Der zweite Teil zei-et Bachs Einf-luss auf
einen der wichtigsten Gitanenspieler die-
ses Jahrhunderts, den Südarnerikaner
Agostin Barrios. In seinem Werk finden
sich neben reizenden volkstümlichen Tän-
zen und Liedern auch Stücke wie ,,La
Catedral", ,,Madrigal" oder z. B. ein Prälu-
dium mit deni Titel ,,Hommage a Bach".
Eintritt 12,- DM; ennäf3igt 8,- DM.

- Propstei-Chortag am Sonntag, dem
23. September, um 17.00 Uhr in der Kir-
che in Neuburg: die Kirchenchöre der
Gegend singen zusammen und einzeln
Choräle und geistliche Lieder.

Urlaubsvertretung hat
Frau Pastorin Friederike Praetorius in
Dreveskirchen, T el.: 038421 121 5.

Anschrift: Ev.-luth. Pfarrei, Möwenwe-e 9,

23999 Kirchdorf ; T el: 20228
Volks- und Raiffeisenbank
Konto-Nr. 3324303: BLZ: 130 610 78

Kirchen im Umkreis der Insel Poel
Rerik

Bei klarer Sicht ist vom Poeler Damm aus in der
Feme der Reriker Kirchturm zu erkennen. Er
hat grofje Ahnlichkeit mit seinen gleichaltri-een
Brüdern auf Poel und in Proseken. Wie diese
diente er Jahrhunderte lang den Schiffen in der
Mecklenburser Bucht als Seezeichen. Den Na-
men Rerik trägt der Ort erst seit 1938. Damals
vermutete man aufgrund von Ausgrabungen,
dass nran in Alt Gaarz - so hieß der Ort bis
dahin - den frühmittelalterlichen Handelsplatz
Reric entdeckt habe. So kam es zur Namensän-
derung und irn gleichen Zusammenhan-e zur Er-
hebung des bis heute sehr beliebten Seebades

zur Stadt. Seit den Ausgrabungen der 90er Jahre

im Groß Strömkendorfer Küsten-eebiet dürf'en
wir annehnen...nun endlich diese frühgeschicht-
liche Stadt (Reric) am Sn'and westlich von Grolj
Strörnkendorf gefunden zu haben" (Hauke Jöns

in der 700 Jahre - Schrift von Blowatz).

Die Reriker Kirche tut nach wie vor ihren Dienst
als Gotteshaus für die Einheimischen und Gäste

dieser Stadt zu'ischen Meer und Haff. Sie
stamnrt uus der Zeit des Überg,rngs von der
Romanik zur Gotik. Ihr Inneres u'ird erleuchtet

Liebe Poeler,
im Juni wurde ich zum ersten Mal hier auf Poel
gefia-et, wie es sich ntit so -eenannten ..Erbbe-
gräbnissen" verhält. Seitdem ist diese Frage
öfter gestellt worden. Die Frage hat rnich inter-
essiert, weil ich mich mit so was noch nicht be-

schäftigt habe, und sie hat mich in die alten Ak-
ten der Kirch,qemeinde geführt. Da habe ich ein
paar Entdeckungen gernacht. die ich Ihnen
geme mitteilen möchte.

Das Observanzbuch der Kirchgemeinde, ge-
schrieben von Propst Paepke im Jahre l9 14, gibt
uns Auskunft über solche Grabstätten. Schon
damals gab es wohl eine gewisse Unklarheit in
Sachen Erbbegräbnisse. Hier in Kürze, was
Propst Paepke dazu schreibt: Vor l86l wurden
die Friedhöfe nach Ortschaften aufgeteilt, und

durch die schmalen Spitzbogenfenster jener
Zeit. Y on weitem ist nicht nur der Turm zu se-

hen, sondem auch der Chor-eiebel mit dem gro-
ßen aus-eesparten Kreuz und vier ebenfalls aus-

gesparten Fensterblenden, vielleicht ein Hin-
weis auf die vier Evangelisten. Sehenswert ist

die barocke Ausgestaltung des Innenraumes aus

dem l7. und 18. Jahrhundert.

Altar, Kanzel und Orgel sind eindrucksvolle
Zeugnisse des Glaubens und des Kunstsinnes
jener Zeit. Besonders interessieren wird man-
chen die Sanduhr auf der Kanzel mit ihren vier
Gläsern, damit die Predigten nicht zu lan,s wur-
den! Nicht zu übersehen ist auch der im Altar-
raum von der Decke herabschwebende Engel
mit der Taufschale. Nur in wenigen mecklen-
bur-eischen Kirchen ist ein solcher Taut'engel
erhalten. Mancher Besucher wird seine Freude

an dem -eroßen 
Ölbild des mannhaften Pastors

Christian Liskow haben. Er war seiner durch
den 3O-jährigen Krieg schwer gebeutelten Ge-
meinde ein unermüdlicher und in kritischen Si-
tuationen unerschrockener Seelsorger.

Pastor i. R. Gliier'

in diesen Parzellen wurden den Einwohnem der
betreffenden Dörfer zusammenhängende Grab-
stellen für ihre Familien zugewiesen. I 861 wur-
den außeldem auf dem ,,neuen" Friedhof und
nördlich von der Kirchen auf dem Kirchhof so

genannte Erbbegräbnisse eingerichtet. Für den

Erwerb solcher Grabstätten gab es 2 (eigentlich
3) Bedingungen: l) Besitzer muss der ev.-luth.
Kirche angehören und Grundbesitz auf Poel

haben: 2) Grabstätte ist nicht als Eigentum der
Familie, sondem als Bestandteil des betreffen-
den Erbpachthofes oder der betreffenden Büd-
nerei zu behandeln.

Letzlere Regelung führte dazu, dass diese Erbbe-
gräbnisse jedes Mal beim Verkauf der Bauem-
stelle oder der Büdnerei den Besitzer wechselten.
Paepke berichtet, dass es dadurch zu ,,vielen

Dic Plhrrkirclte itt Rerik. cirrc Ansit ht vort Ostett Dts lnncrc tlrt' Kin hc ntrt lt Ostctr hin qcrirhtct

,,Erbbegräbnisse(( :

Ein Stück Poeler Geschichte
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Unzurräglichkeiten" gekommen ist. Das kann
man sich vorstellen: Es lagen oft die Angehöri-
gen verschiedener Familien auf einem und dem-
selben Erbbegräbnis. Alle Versuche. diese Ord-
nung von I 86 I zu verändern. sind bis I 9 I 4 dar-
an gescheitert. dass nicht alle Inhaber solcher
Erbbegräbnisse iur einer Neureuelung interes-
siert waren.

Die Erbbegrübnisse uurclen nach der Ordnung
von 186 I zwar ftir..err i-ge Zeiten" Eigenturr der
Bauernstelle ocler Biiclnerei. aber schon I882
fing man an. cliese Entuicklun-e rückglin-eig zu
rnachen. Ab lti8l ri urden nur noch auf wenigen
Stellen auf clem Kirchhof Beerdi-eungen auf
Erbbe-glibnissen vorqenofilmen. Die ancleren

Grabst:itten auf clen Friedhöf'en hielSen damals

,,Reihengniber". Hier -ealt eine Ruhelrist von
30 Jahren. ..ri ährend die Erbbegräbnisse den Ei-
gentümern verbleiben, solange sie von ihnen
erhalten werden."

Das war nun eine etwas unklare Bestimmung.
Pastor Lewerenz fügte 1933 an dieser Stelle im
Obervanzbuch neben dem Stichwort Erbbe-eräb-
nis ,,80 bis 100 Jahre?" ein. Arlch er q usste of-

fenbar nicht, wie es sich mit dem Nutzungsrecht
für diese Gräber verhält.
10. April 1939 führten Pastor Warncke und der
Kirchgemeinderat eine neue Friedhofsordnung
ein. Nach dieser Ordnung gibt es keine Erbbe-
gräbnisse rnehr. Nach s\ l0 werden a1lr, Gräber
auf clen Friedhöt'en der Kirchgemeinde in Rei-
hen- und Wahlgräber ein-seteilt. Letztere wer-
den auclr als ,.Fanriliengniber" bezeichnet, und
zu ihnen gehören gewiss auch die ehemali,sen
,.Erbbegräbnisse". Das u ird allerclings nicht ein-
deutig gesagt. Reihengriiber und Wahlglriber
haben seitdem eine Ruhefiist von 30 Juhren.
Danach erlischt autornatisch das Nutzungsrecht
für ein Reihengrab. Bei Wahlcruibern müssen
clie Familien nach 30 Jahren entscheiden. ob Sie
clas \utzurrgsrecht verliin-eern Iassen wollen
oder nicht. Was für Auswirkungen diese Be-
stinrmung haben kann. wird l5 Jahre später
deutlich: .Am 1. Septeniber 1954 wurden wegen
Platzn'rangels ..sänrtliche Grabstellen" auf dem
Kirchhol. ..deren Ruhefrist von 40 bezw. 60 Jah-
ren abgelaufen ist" r'om Kirchgemeinderat auf-
gerufen. An diesem Tag erlosch das Nutzungs-
recht für diese Grabstätten.

Und heute? Das ganze Cebiet beider Friedhöfe
gehört zum Eigentum der örtlichen Kirche Poel,
und nach Teil I K. 63.3.3. des Mecklenburgi-
sche n Ki rcl-ren gesetzes v olr I 2. D ezen'ber I 99'7

schränken solche Grabnutzungsrechte von
einst die Automonie des Friedhofsträgers nicht
dauerhaft und letzt_uültig ein.

Wenn die ge-eenwärtige Kostenentwicklung
bzu,. die steigenden Kosten für die Ptle,qe eines
Friedhoti es verlangen. kann der Friedhofsträ-
ger intbl_ue einer Neufassung der Friedhot.sord-
nr"rng die Erbbegräbnisse als Wahl-erabstätte be-
handelrr. d. h. bei uns: 30 Jahre Ruhefrist nrit
Verlängerungsnröglichkeit danach.

Die alten Rechte enden nicht abrupt nach der
Einführung der neuen Friedhofsordnun-q. son-
dern haben noch eine Gültigkeit von 5 Jahren.
Mit der Eintührung der Friedhofsordnung von
I 939 haben die Erbbegräbnisse de facto den Sta-
tus einer Wahlgrabstätte. Weil aber eine gewis-
se Unklarheit an diesem Punkt besteht, wird der
Kirchgemeinderat in Bälde klären, wie sich die
Sache de jure verhält.

Es ,qriil3r Sie lrcr-lich Ihr Pastor Grell!

Natürlich fehlte auch nicht der Poeler Senioren-
trachtenchor. die Poeler Kindertanzgruppe und
die Mitglieder der Freirvilligen Jugendfeuer-
wehr. die ihr Können unter Beweis stellten und
kleine Fahrten rund unr den Gollwitzer Teich
für Kinder anboten. Eine Hüpfschlange gab fiir
die Jüngsten so richtig Gelegenheit, sich auszu-
toben. Musikalisch unrrahrnte diese Veranstal-
tungen die Elfurter Conrbo ,,Oliver & Rainer".
Auch hatten die Veranstalter an eine Tombola
gedacht. Kinder durften zur Auslosung in den
Los-Topf -sreit'en und die Gewinner ermitteln.
Erstaunt rrunderten sich die vielen Gäste über
die kleine Miniausstellung des Gollwitzers Cord
Berner'. der aus denr reichen Schatz seiner Fos-
siliensamnrlung einiees zei-qte und auch zum
Kauf anbot. Nattirlich \varen unter einigen sel-
tenen Stücken ar.rch Donnerkeile und Seeigel
vertreten.

Mit eincr Lupa :auberte Cord Bcrrrcr so nkut-
chas Datail ltert'or.
Ein besonders schöner Einfall war die Ballon-
post. Mit Heliumgas gefüllte Ballons konnte
man schön gestaltete Karten verschicken, die
mit einem herzlichen Gruß vom Dorffest verse-
hen die Finder bat. sich zu melden.

DRITTES Sommerlest ain Gollwitz
am 11.08.2001,ab lZUhr

TrachtengrupPe Live-Musik

Frelwlllige Feuelwehr
Dlnner lot one

v.rrnil3ller. Toppet. Snact !h T.l.h tlP-FEdonpärk PClermonr' lnsElhorel

Mit dieser hiihstlt g,estoltetett Karte u'urde ,,ul-
ler Wclt nritgcteilt", duss die Gollwit:ar etv'as
aul dic Beirte stellen. Schrtell cttschvund die
Post ltci gutent Wiud itt tistliclter Riclttuttg.

Auch das leibliche Wohl karn nicht zu kurz. Mit
P izzalP asta. Crepe, Blatwurst. Schasch I i k. Kaf-
t'ee und selbst gebackenem Kuchen von den
Gollwitzer Frauen konnte rnan sich den Magen
nach Herzenslust voll schlagen und einen schö-
nen Durst,,produzieren". dem clann genüsslich
an der Cocktailbar zuleibe cerückt werden
konnte.

Übrigens. den Erlös vom Kuchenverkaufhaben
die Veranstalter der Poeler Kindertanzgruppe
zugedacht.

Organisiert wurde dieses Sonrmervergnügen
von Prof. Olaf Niekarnp, Egbert Töpper, Peter
Clermont. dem Inselhotel und dem Ferienpark.
Ein Feuerwerk, vom Inselhotel veranstaltet, be-
endete dieses Sommerfest in Gollwitz.

Drittes Sommerfest am lYordkap der Insel
- von Jürgen Pump -

Ja. nichts wird in Gollwitz dem Selbstlauf über-
lassen und die Einwohner ziel-ren gehörig an,,ei-
nem Strang". Irgendetwas ist in diesem idylli-
schen Ort immer los. Sei es das Osterfeuer.
Strandf-este oder eben nun das dritte Sommer-
fest am I l. August. Gewerbetreibende uncl Bür-
ger dieses Ortes belebten mit ihrer engagierten
Teilnahme das Treiben auf der Wiese hinter der
Gaststätte .,lnsel-Snack". obwohl zu Be,sinn so
manch ein besorgter Blick zum Himniel nichts
Gutes versprach. Doch Petrus hatte ein Einse-
hen. zurrindest was den Regen betraf. Die Tem-
pelatulen allerdings verursachten in den Abend-
stLlnden bei nicht entsprechender Kleidun-s
schon eine Gänsehaut. Das bekamen auch die
Damen aus der Karibik am Inselhotel zu spüren,
die leicht bekleidet am späten Abend nach süd-
amerikanischen Klängen einer zehnköpfieen
Showband tanzten.

Zuvor gin-e es aber am Nachn-ritta-e auf der Wie-
se hinter dem Snack rund. Da konnte man z. B.
basteln, eine Tai-Chi-Vorf ührung cenief3en und
sich köstlich dariiber amüsieren. wie Plof. Olaf
Niekamp mit seiner Frau Anke den Klassiker
,,Dinner for one" gekonnt darbot.

Die Eheleute Niekctntp hattetl die Lucher uuf
ihrer Seite,als sie ,,DittnerJ'iir one" in Origirul-
sprache vortrugen.



Seite 10 - Das V\eler .Vnselblatt - September 2001

$.rzl ich.
Cj*ckw*zrsche

zum Qeburtstag
Monat Septemher 200L

Weitendod, S.September,
Timnendorf, 9.Seplember,

0erlzenhof, 9.Seplembet,
0eilzenhof, 9.September,

Kirthdoil, l0.Seplember,
Oerlzenhof, I l. Seplember,

lftchdorf, I5.Seplember,
Oerlzenhof, l5.Septernber,
Kkchdorf, l6.Seplember,
Oertzenhol, l6.September,
Führdorf, l8.September,
Kirchdorf, 20. Seplember,

Khrhdorf, 20. Seplember,

0erlrenhof, 21. September,

Kirrhdorl, 2l.Seplember,
Fährdorf, 2l.Seplember,
tührdorf, 26. Seplember,

l(irchdorf, 27. September,

Weilendorl, 27.September,
Kirchdorf, 28. Septenber,
lfirchdod, 29. Seplember,

Unser Gartentipp
Monat September
Frühlingsschmuck für Terrasse, Balkon
oder Hauseingang jetzt vorbereiten
Noch stehen die Sommerblumen in Töpfen und Kästen
in voller Blüte, doch wer ganz früh eine neue Blütenpracht
jetzt vorbereiten.
Blumenzwiebeln in Töpfen, Kübeln oder Kästen müssen frostfrei über
den Winter kommen, da ihre Lebensaktivität mit dem Setzen in den Bo-
den beginnt.
Dazu muss das geplante Gefäß zunächst eine Drainageschicht aus Ton-
scherben bzw. groben Kieseln erhalten.
Diese am besten noch mit einem Gardinenrest gegen Vererdung beim
Gießen schützen. Die Zwiebeln auf eine ca. -5 cm starke Substratschicht
(Gemisch aus je r/. Gartenerde, Kompost und Sand) legen und mit einer
Schicht, entsprechend der Zwiebelstärke, bedecken. Bei Anordnung ver-
schiedener Frühblüher (Krokus, Tulpe, Narzisse. Kaiserkrone, Hyazinthe
u. a.) mit den stärksten Zwiebeln beginnen und etagenweise fortfahren.
Sollen andere Blüher im Frühjahr dazwischen gesetzt werden (Stieimüt-
terchen, Primel, Tausendschön u. a.), entsprechend Platz lassen. Um Frost-
schäden zu verhindem, die Gefäße dicht zusammenstellen und mit Laub
bzw. Rindenmulch abdecken. Die Gefälje dürfen nicht austrocknen, des-
halb unbedingt kontlollieren. Wenn im Februar erste Triebspitzen sicht-
bar werden, das Winterquartier beenden und die Gefäße an den gewünsch-
ten Ort bringen.

Schiemonn, llse,

longe, luise,
Siggel, Hons'Georg

Zwicker, Horsl,

Specht, Gerhord
Seemonn, Lilll
Boole, Giselo,

Zwicker, [rno,
Kremer, lucie,

Ponkow, Gerdo,

Burmeisler, Friedo,

Henning Honnrhen,

Schiemonn, Poul
Allory Elfriede,

lleubouer, Giselo,

l{eubocher, lhorio,
longe, Johonno,

Schwcrz, Gertru{
WilL lngrid,

Rust, Gerdo,

Kolohl Bernhor4

7l Johre

74lofue
73 Johre

73 Johre

79 Johre

73 Jchre

73 Johre

72lofte
88 Johre

76 Johre

8l Johre

79 Johre

70 Johre

79 Johre

73 Johre

70 Johre

9l Johre

80 Johre

70 Johre

72 lohre
79 Johre

ir \A
wtinscht. muss

I h re Kl e i n garte nfac hhe ra tun g

Ökologisches Rindfleisch
Wählen Sie Ihre rein ökologisch aufgezogenen Rinder
und Kälber direkt von den Salzwiesen der Insel Poel.

Besichtigung, Preise & Terminabsprache unter

Funk: 0171/7 25 99 55 . Tel./Fax: 03 84 2512 07 60

Ein Kunstgenuss besonderer Art
,,The Glory Gospel Singers" zu Gast in der Inselkirche

- von Jürgen Pump -
Eine gute Resonanz fand das angekündigte Konzert der Gospel Singers
aus New York am 12. August 2001 in der Poeler Kirche. Es bedurfte auch

keiner besonderen Werbung. schließlich geht allen dunkelhäuti-een Sän-

gern ein ,guter Ruf voraus. Das Interesse war entsprechend. denn kaum ein
Platz blieb im Poeler Gotteshaus unbesetzt.

Pastor Dr. Mitchell Grell stellte zu Beginn des Konzertes die sechs Künst-
ler aus den USA in Deutsch und natürlich in Englisch, ihrer Mutter-
sprache, vor. Diese Fomation komnrt seit dern Jahre 1996 regelmäßig
naclr Deutschland. urn mit eindrucksvollen Programmen ihr Publikum zu

be-eeistern. Das sechs- bis achtköpfige Ensemble bereist auch in diesem

Jahr wieder ganz Europir und demonstriert mit ihrern Gesang die Leben-

di-qkei t der schr.r'alzen amerikan i schen Kirche.

Der ursprüngliche. bis zu 70 Sängem starke Chor. wurde 1985 aus Sän-

gern von über 50 Ner.v Yorker Geneinden in Harlem. Brooklyn und

Queens gegründet und prüsentiert seitderl dic-ses Gospel-Ereignis -eanz
besonderer Art.

Die GLORY GOSPEL SINGERS treten besonders gerle in Kirchen auf.

aber auch aul der g'eltlichen Konzertebene finden sie zunehntend ihr be-
geistertes Publikum.

IVIit hoher rrusikalischer Prof'essionalität demonstt'ieren die Künstler die

einzigartige Lebendigkeit ihrer Kirchenkultur. Mit Liedern voller [-eiden-
schafi. Liebe und Inspiration bringen sie ihren tief verwurzelten Glauben
zunr Ausdruck.

Die Geschichte der Gospelsongs und Spirituals ist inrmer auch die
Geschichte cles Sklavenhandels. Zwischen I 7cX) und 1830 wurde ungeiähr
eine Million Menschen aus ihrer atiikanischen Heiruat nach Nordanterika
verschleppt und zur Arbeit auf den Baumu'ollfeldern cler Südstaaten ge-

zwungen. Sie hatten keinerlei Rechte und galten als Leibei-gene. Ihr
Gesang be-eleitete die Feldarbeit.

Die Wiege des Gospels (Work-Songs) war geschaffen und wurde zum
Ausdruck ihres Glaubens an Hoffhung und der Sehnsucht nach der verlo-
renen Heimat.

Der eigentliche Gospel entstand Anfang des 20. Jahrhunderts in den
schwarzen Ghettos der amerikanischen GrolSstädte. Aus den Sklaven-ee-

sängen entwickelte sich auch der Blues. in dem auch der lazz, der Soul.
der Rock 'n' Roll, der Hip-Hop und Rap ihre Wulzeln haben.

Das Konzert ließ auch arn [2. August in der Poeler Kirche den berühmten
Funken überspringen und brachte das Publikum in den Kirchenbänken in
Beu'egung.

Mit der Einfachheit ihrer Gesänge und die Art ihrer Gesten rührten die
Künstler an diesem Abend schnell die Menschen. Mehr noch. die Sän-eer

banden das Publikunr in das Programm rttit ein und vermischten sich rnit
Kindem. Ein schönes Bild, das die Poeler Zuhörer noch lange be-sleiten

wird.

Ein Höhepunkt des Ahends u,ar ohne Zu'eifel das Min'irken von Kindern
aus dem Puhlikum Foto: Jürgen Pump
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Schweriner,,Destroyertt vollenden Hattrick
Wanderpokal bleibt in der Landeshauptstadt - von Beluga Post -

Auf dem Sportplatz an der Strandstraße fand
zum sechsten Mal das ,.Sport statt Gewalt"-
Kleinfeld-FufJballturnier statt. Organisiert wur-
de es von der Polizeistation Insel Poel und dem
Poeler Sportverein.

Den ersten Dämpf'er für die Verantwortlichen
sollte es noch vor dem Anstol3 geben - ein Vier-
tel der zuvor gerleldeten Mannschaften trat
bedauerlicherweise _qar nicht erst an. Tumierlei-
ter Wilfried ,,Fiete" Struck war nach dem Finale
von der Stinrnrun-e und den gezeigten Leistun-
gen sehr an-qetan. Die Stürmer hatten es in die-
sem Jahr nicht so leicht wie beim letzten Tur-
nier, das Abwehrverhalten der Freizeitmann-
schaften hat sich spürbar verbessert. In den 38
Spielen sahen die Zuschauer lediglich 'l2Tore,

dafür aber jede Menge spannende Spiele. In der
Gruppe A waren angetreten: eine Urlauber-
mannschaft vom Timmendorf'er Campingplatz,
die Sparkasse Mecklenburg-Nordwest. Team
Getränke MeilSner. die Freiwillige Feuerwehr
Poel, Poeler Jugendmannschaft und die Feldak-

teure der Polizeiinspektion Gadebusch. Die
Gruppe B setzte sich den Poeler Montags-
kickern, der Werft-Mannschaft,,Hakenkeil",
den ,,Junioren von 1 964". der Betriebsmannschaft
des Malermeisters Pagels, den Destroyern aus
Schwerin und den ..Old Webbels" zusammen.

In der Gruppe A waren die Urlauber aus Tim-
mendorf das Maß aller Dinge, gefbl,et von den
Mitarbeitem der Aker MTW Werft. dic unter
dem Namen ,,Hakenkeil" an-qetreten waren. Die
Poeler Ju-eendmannschaft schob sich in der
Gruppe B vor den Destroyern aus Schwerin auf
den ersten Platz. Das erste Halbfinale entschie-
den die Schweriner übenaschend deutlich mit
4:0 für sich. Die unterlegene Urlauberrnann-
schaft hatte in den fünf Vorrundenspielen
insgesamt nur drei Ce,uentreffer kassieren müs-
sen und wurde am Ende nur Vierte.

Knapp, aber verdient. zog die Poeler Jugend
durch einen I :0-Sieg über die ,.Hakenkeiler" ins
Finale ein. Im Endspiel gab es einen offenen
Schlagabtausch zwischen den Ballartisten aus

Bützower Volleyballer siegten auf Poel
Reitturnier wurde trotz Re genwetters durchgeführt

- von Beluga Post -
Kirchdorf. Bis zum großen Re-een am Sonn-
abend war die Stimmuns auf beiden Sportplät-
zen in der Inselkapitale w'irklich eut. Rund lünf--
hundelt Besucher hatten sich arr Gelriuf hinter
der alten Feuerwehr eingefunden. um das 2. Po-
eler Reit- und Fahrturnier zu beobachten. Das
Gewitter sorgte für eine unwillkommene Pause
und warf anschließend die Zeitplanung der Poe-
ler Reiterschaft völlig über den Haut'en. Den-
noch wurden die geplanten Priifungen fbrtge-
setzt und abgeschlossen.
Das Klasse A-Sprin_een gewann in der ersten
Abteilung Liz Dieckrnann auf ,,Sansibar". in der
zweiten Abteillun_s entschied Ira Gottschalk auf
,,Kapelia" die Konkurrenz für sich. Martin Kas-
parick auf ,,Cina" gewann das E,-Springen und
irn Führzü-eeI-Wettberverb war Tanja Schauer
mit ,,Lambada" die Beste.

Den Inselpokal bei der Sprin,uprüfung der Klas-
se L nimmt Madlen Fischer (Poeler SV) mit
..Limbo" rnit nach Hause.

Rüdiger Schulz als Fahrer und Christian Millen
als Reiter waren die Schnellsten beim .,Jump-
and-Drive". Die Cross-Countr1,-Konkurrenz der
Kutschen entschieden ebenfalls zwei Teams der
Inselreiter für sich. Rüdiger Schulz mit dem
Pony-Gespann ,,Grazia" und .,Dalentino" uncl
Georg Plath mit..Uno" und ,,Rita" bei den Pf-er-

de-Gespannen.kanren mit dem matschigen Un-
tergrund am besten klar und nahmen die Insel-
pokale in Empfan_q. Am Abend spielte dann
noch die Country-Dance-Band und rundete den
Pferclesporttag ab.

Zu hoffen bleibt, dass die Organisation im
nächsten Jahr etwas professioneller abläuft. Die
lan_sen Wartezeiten zwischen den einzelnen
Prüfun-een bei diesen abgekühlten Wetterver-
hältnissen sowie die Eintrittspreisregelung der
Abteilung Reiten waren nicht nach dem Ge-
schmack des Publikums.

Nur zu,eihundert Meter entfemt künrpfien an-
derthalb Dutzcnd Vollel'ball-Mannschaften auf
vier Plätzen um den Sieg beim Sommer-Tur-
nier. Der Wolkenbruch am Sonnabend beende-
te alle Spekulationen der Beteiligten, ob nran

..ungeschoren" davon kontmen würde und
zrvang die Verantwortlichen. das Turnier aus
S icherheitsgründen abzubrechen. Die Unfal lge-
fahr auf den Rersenflächen war zu groß. Der
Spielplan wurde am Sonntag fortgesetzt. Auch
am zweiten Tag musste das Open-Air-Turnier
zeitweise unterbrochen uerclen, weil der Wind
mit seinen Böen als dreizehnter Spieler massiv
in die Flugbahn der Lederku_eel eingrifT.

Schließlich konnten aber die folgenden Platzie-
run-qen aus-qespielt werden. Nach Dutzenden
Spielen auf vier Plätzen und fhst 3.000 gewerte-
ten Ball-Boden-Kontakten standen die Halbfi-
nalpaarungen fest: Der Neubur-9er SV unterlag
der ersten Mannschafi des gastgebenden Poeler
Sportvereins mit l:2 Sätzen (2 l:25. 25:21.
lzl: l5) und wurde schlielJlich Vierter'. Der
Bützower VV besiegte den TuS Schwarz-Weiß
Bismark (Sachsen-Anhalr) mir ?:0 Sätzen
(25:23,25:22) und verwies diese auf den dritten
Platz. Das Finale bestritten demnach der Bützo-
wer Volleyball-Verband und der Poeler SV.
Nach langem Kampf entschieden dann die Spe-
zialisten aus Bützow das Finale rrit 2:l Sätzen
(23:25.25:16, l-5:ll) für sich und nahmen den
Wanderpokal mit in den Süden. Die besiegten
Poeler Baggerer und Pritscher waren mit dem
Er-eebnis am Ende doch zufrieden, schließlich
hatten sie die Vorrunde als Gruppensieger ab-
geschlossen und waren einem anerkannt besse-
ren Gegner unterlegen. Weitere Platzierungen:
5. SV Gägelow, 6. Berufsfeuerwehr Wismar,
7. Poeler Tresenteam, 8. GrünAVeiß Satow,
9. SV Eintracht Osterburg, 10. Mecklenburger SV,
I 1. Poeler SV II und 12. SV Lübow.

Sport i:)

der Landeshauptstadt und den Gaitgebem. Fünf
Minuten vor Schluss der Partie erzielten die
Destroyer das l:0, doch die Poeler steckten nicht
auf. An-qriffswellen rollten wie vom böigen
Wind am Sonnabend vorangetrieben auf das Tor
der Schweriner. Fünf Sekunden vor Ende der
Spielzeit gelane den Insulanern der mehr
als verdiente Ausgleich. Im anschließenden
9-Meter-Schießen triumphierten allerdings dann
doch die Vorjahressieger von den,,Sieben
Seen". Der Pokal bleibt nun für immer dort. Als
bester Torschütze mit sieben Treffern wurde
Nico Ziercke von den Destroyem mit einem
Gutschein für ein Wochenende im ,,Inselhotel"
belohnt. Als bester Torhüter wurde Günther
Breuel vom Urlauberteam ausgezeichnet.

Weitere Platzierungen: 3. Hakenkeil MTW,
4. Urlauber Campingplatz, Sparkasse M-NW,
6. Poeler Jugend von 1964, 7. Feuerwehr Poel,
8. Malermeister Pagels, 9. Getränke Meißner,
10. Montagskicker Poel. I l. Polizeiinspektion
Gadebusch. 12. Old Webbels aus Schwerin

aktuell
Poeler SV

am 9. September 2001 um 10.00 Uhr

Cap-Arcona-Lauf
Start arn Ehrenmal - Ziel auf dern Sportplatz.
von dem nach der Siegerehrung ggf. I 1.30 Uhr
eine FAMILIENRADTOUR gestartet wird.
Diese tührt rund um unsere schöne Insel. Teil-
nehmen können alle Fahrradfreunde. Unterwess
werden wir einige ,.Getränkeoasen" aufsuchen
und zum Abschluss grillen. Der Verzehr von
Speisen und Getränken ist aufeigene Rechnung.
Picknickkörbe sind für unterwegs angebracht.

Am 16. September 2001
voraussichtlich um 15.00 Uhr

findet ein

SCHAU.BOXWETTKAMPF
PSV WISMAR - SC FRANKFURT ODER

auf dem Hof der Gaststätte

.,Zur Insel"

statt. Bei schlechtem Wetter wird die
Veranstaltung im Saal stattfinden.

Eintritt: 6.- / 3,- DM

Suche kleines
renovierungsbedürftiges

Häuschen zur Pachtnutzung
auf Grundstück

(bis 500 m2) zum Kauf.

Tel.: 042614 23 48 (privat)
042112143 15 (dienstlich)

Fax: 042ll2l06 22
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lhl Verlrouen
isl uns Vepflichlung!

Bestottun gsu nterneh men

Tog und Nocht
Tel.:03841/213477

Bodemutlerslroße 4 - Wismor

Tischlerei Possnien
Tel.:20371

ln Lohnsteuer- und Kindergeldsachen

sowie beim Eigenheimzulagengesetz

leisten wir im Rahmen einer Mitgliedschaft

für Arbeitnehmer ganzjährige Hilfe.

[OHilf Kieckelbergstraße Ba

STEUER I 2u9v9 KrrcnooriiPoer

L HILFE ret.: o3 B42s t20670\ßrilC Fax:03 84 25 t21280
E-Mail: Hahn LHFD 1 601 6@TOnline.de

Lohnsteuer.Hilf e.Ring Deutschland e.V.
( Loh nste uerh i lfeve rei n )

Sie finden uns auch im lnternet: http://www.lhrd.de

LOMBAGINE COSMETICS

4
Fachberatung

,:ry/ t

Viola Frank
Haus Nr. B

2397 4 Alt-Farper-r

Termine nach Vereinbarung
03 84 27/4 OB 61

allg. Öffnungszeiten: Do. 1,1.00 17.00 Uhr

U RLAU B
Die Praxis bleibt

Urlaubs in der
vom 10. bis 28.09.2001

geschlossen.

wegen
Zeit

r

IL
SR Ernst Dörffel

Der Weg ist das Ziel
44 schmucke Oldtimer bevölkerten den Forellenhof am 4.8.2001

- von Jürgen Pump -
Der Weg ist das Ziel -
dieses Motto haben sich
die Liebhaber von OId-
timern der Autostadt
Wolfsburg an ihre Fah-
nen geschrieben. Ein
Motto. das deutlich
rnacht, wie liebevoll die
Besitzer der Autovetera-
rren nrit ihren Schmuck-
stücken umgehen. Nicht
ein Sie-q ist bei dieser
KlassikTour mafi-eeblich,
aber das Ankonrrnen und
das Erlebnis -qemeinsa-
mer Interessen ist ge-
wollt.
Auf cliesen Tag hatten ;,. ' :'äiin;^\r:'''.-r:t:'i-

sichclieOldtimertl-eunde C)utt:t, l5PSntutltctttlicsanAuslittuusdent.lulrrcl92Sttothlt(ttteeth'u
gefreut. Mit ihren blitz- 65 knt'lt sthncll
blank geputzten Liebhaberstücken starteten sie

aus der Autostadt Wolfsburg zur l. KlassikTour.
44 Old- und Youngtimer- vom ChevroletNati-
onal aus dem Jahr 1926 bis hit.t zut.t.t VW Derby
(Baujahr 1982) - brachen zu einer dreitä-si-sen

Ausfahrt nach Schwerin und Unr-uebung auf.

Die Route liihrte die Teilnehnrer vor allent iibcr
romantische Land- und Sonrrncrstral3en Rich-
tung Norden zuniichst nach Schu erin. Ztt einetri
Tagesausflug -ring es darrn anr 1. August 1001

zul Irrsel Poel.

Dort fanden sich alle Teilnehnrer auf dent Fo-
rellenhol in Niendorf ein.

Hiel konnten sic' gehörig bestattnt werclen uncl

rlan führtc luch vor.

Dem ..lnselblatt" gegenüber betonte Autostaclt-
Geschüfisfüher Otto F. Wachs. der mit se inent
Porsche 3-56 selbst an der Tour teilnahrr: ..Wir
nröchten Freunclen klassischer Autonrobile ein
sor.r.rr.nerliches Fahrerlebnis beleiten urtcl sie auf
malerischen Wegen durch die schtinsten Lancl-
schafien Deutschlancls geleiten."

Zeitfahren stand bei clieser Tour nicht int Vor-
derglund.

Vielrrehr sollten die Liebhaber ihr Terttpo se lbst
wählen und vor allem die Fahrt genießen. Für
die Sicherheit vn'ar natürlich auch gesor-ut.

Ein Servicewagen uncl ein Kfz-Meister stand

den Fahrern und Beifahrern während des 
-qe-

samten Ausf-lugs zul Seite. Das detaillierte
Roadbook erklärte den Teams die sorgfältig aus-

gearbeitete Route.

Zudem stellte es ihnen im Verlauf der Strecke
verschiedene Auf-eaben. die sie zu lösen hatten.

Die KlassikTour. an der in diesem Jahr nur
Volkswagen-Mitarbeiter teilnahmen. soll kein
einn.raliges Ereignis bleiben.

Wer konn Schüler der 7. Klosse
Nochhilfe in Mothe erteilen?

Tel.:03 8425/207 96

Rcitt -rrlällig lutrtlart siclt urt dicscttt 7'ug utrclr
:n'ci St ltv r'i:L'r FunriIit'tt uLrl dt'rtr Fttrt'IIcttIttI
citt. Sic lruhctt iln t' ltL'ilt'tt Po.sllttts.tt' :tt Woltrt-
ntitilcrt ttnrlilrtktittttit'rt urttl tittgcltt nril iltttcrt
tlurclt Dcutstltlutttl. Dt'r'tiltcrc Btts (1.)uus dcnt
.lultrc !951 ltt ittqt t's rnit l l5 PS troclr ltautc utr.f

cirrt' G c:L lrr ittJigkt'it t ott 90 knrl lt. Du.s .jiittg,c ra
Fultt -r'ttg tort 1965 :cltulfi 75 Kilorrtt'lcr irt der
Stttrt'lt'.
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Es konn zum

Trosl nur besser

werden, wenn '5

srhlechler nkht
mehr geht.

!ürgen Punp


